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Lust ist Verführung 
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Dieses Buch ist nur für diejenigen, die den Mut haben, die Grenzen der Erotik zu erkunden und ihre verborgenen Wünsche zu entdecken.
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Das Wichtigste zuerst
 
Tauchen Sie ein in eine sinnliche Welt verführerischer Leidenschaft, die in diesem bezaubernden Meisterwerk zum Leben erweckt wird. 
Dieses Buch wird Sie mit seinen fesselnden ideen, die glühende Lust, brennendes Verlangen und  Hingabe auf magische verzaubern.
 
Die Worte in diesem Werk wurden sorgfältig ausgewählt, um Ihre Sinne zu wecken und Ihre Fantasie anzuregen. 
Mit provokanten Beschreibungen entführt es Sie in die Tiefen menschlicher Lust und lässt Sie die prickelnde Erotik auf jeder Seite spüren.
Nur für diejenigen, die den Mut haben, die Grenzen der Erotik zu erkunden und ihre verborgenen Wünsche zu entdecken, ist dieses Buch gemacht. 
Es ist ein Werk, das Ihre intimsten Träume anspricht und Ihre tiefsten Wünsche entfacht, während Sie in den gefährlich quälenden Strudel der Leidenschaft eintauchen.
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
ZUSAMMENFASSUNG
 
ALLES, WAS ER MÖCHTE 
 
 
 
Ashlyn ihrerseits war von Eric Blount angetan, als sie ihn traf. Alles an dem Mann strahlte Sex aus und sie spürte seine Aura tief in ihrem Bauch. Schon die Nähe zu ihm verursachte einen nassen Fleck in ihrem Höschen. Ihre Brustwarzen waren hart und ihre Hormone tobten, und in dem Moment, als sie durch die Tür kam, wusste sie, dass sie bereit war, alles zu tun, was er wollte, und seine Aufmerksamkeit zu behalten.
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ashlyn Peters war die Tochter ihres Vaters. Ihr ganzes Leben lang hatte man ihr alles, was sie wollte, auf einem Silbertablett serviert ... natürlich im Rahmen der Möglichkeiten ihres Vaters, er war nicht reich oder so. Sie hatte die beste Kleidung, die sich ihr Vater leisten konnte, auch wenn das bedeutete, dass er zur Arbeit die Anzüge vom letzten Jahr tragen musste. An ihrem sechzehnten Geburtstag hatte Papa ihr im Ausstellungsraum ein brandneues Auto gekauft. Es war zwar weit entfernt von dem neuen Camaro, auf den sie gehofft hatte, aber er war neu.  
Ashlyn war in ihrem zweiten Jahr als Chef-Cheerleaderin ausgewählt worden und blieb auch in diesem Jahr, ihrem letzten High-School-Jahr, als Chef-Cheerleaderin tätig.
Sie war sowohl in ihrer Junior- als auch in ihrer Senior-Klasse zur Abschlussballkönigin gewählt worden
Jahre, und sie war seit zwei Jahren mit dem Quarterback und Kapitän der Fußballmannschaft zusammen. Man würde erwarten, dass sie von den anderen Mädchen verärgert sein würde, aber bei ihren Altersgenossen war sie überraschend beliebt.
 Obwohl Ashlyn kugelsicher zu sein schien, wenn es um Ärger ging, war sie gutherzig, gutmütig und freundlich zu denen, die weniger Glück hatten als sie selbst. Kurz nachdem ihr Vater ihr neues Auto gekauft hatte, war ihr klar geworden, wie schwer es war, ihre Zahlungen und Versicherungen aufrechtzuerhalten, und sie hatte ihren ersten richtigen Streit mit ihrem Vater erlebt, als sie versuchte, als Chef-Cheerleaderin zurückzutreten, um teilzunehmen Zeitjob. Sie hatten schließlich einen Kompromiss geschlossen und er erlaubte ihr, für Benzin und Taschengeld aufzupassen. 
Sie hat nicht so viel beigetragen, wie sie wollte, aber sie hat wirklich einen Unterschied gemacht.
Sie war ein dralles, hübsches Mädchen mit schulterlangen platinblonden Haaren und großen, unschuldigen blauen Augen, die Jungen zum Stottern und erwachsene Männer nervös machten. Aus Gründen, die sie gerade erst zu verstehen begann, machte sie alle Männer geil. In der Grundschule war es großartig und es machte ihr Spaß, die Jungen dazu zu bringen, Dinge für sich und ihre Freunde zu tun. In der Mittelschule begannen die Jungen, eine Gegenleistung zu verlangen ... einen Kuss, einen Spaziergang mit dem Arm um ihre Taille. Einige der mutigeren Jungen wollten mehr, und obwohl es ihr nichts ausmachte, achtete sie darauf, sich nicht mitreißen zu lassen. Ashlyn war die erste ihrer Altersgruppe, die über Trainings-BHs hinauswuchs, und sie war sich des zunehmenden Interesses der männlichen Bevölkerung an ihrer wachsenden Brust sehr bewusst.
 
Es war nicht wirklich fair, aber die Männer hörten auf, ihr ins Gesicht zu schauen, als sie etwa zwölf war, und begannen, mit ihren Brüsten zu reden. 
Schon bald wurde ihr klar, dass ihre körperlichen Eigenschaften nicht nur die Aufmerksamkeit auf sich zogen, sondern ihr auch dabei halfen, etwas zu überstehen, was für andere Mädchen in ihrem Alter schwierig war. Für sie war alles harmlos genug ... sie bekam die Aufmerksamkeit, die sie wollte, aber es gab keine Gegenleistung. Sie blieb unschuldig, bis sie zu dem Schluss kam, dass es im Leben mehr gibt als nur Neckereien.
Eric Blount war ein großartiger Vater und sein zweijähriger Sohn vergötterte ihn. 
 
Erics Frau hatte sie beide wegen eines auffälligen, wohlhabenden Drogendealers verlassen, was Eric am Boden zerstört und den kleinen Justin verwirrt zurückließ. Nachdem sie sie verlassen hatte, widmete sich Eric seiner Arbeit und übergab Justin praktisch einer Reihe von Babysittern und Kindermädchen, von denen keines sehr lange durchhielt. Eric war... schwierig. Seine Erfahrung mit seiner Frau hatte dazu geführt, dass er Frauen im Allgemeinen und Blondinen im Besonderen gegenüber unglaublich misstrauisch war.
Ashlyn war die jüngste in einer sehr langen Reihe von Befragten, die gerade die High School abgeschlossen hatte und nur wenige Tage vor ihrem achtzehnten Geburtstag stand. Trotz seines angeborenen Misstrauens gegenüber jungen Blondinen hatte das Mädchen etwas umwerfend Frisches an sich und er verspürte eine Anziehungskraft zu ihr, vor der er sich fürchtete.
Ashlyn ihrerseits war von Eric Blount angetan, als sie ihn traf. 
Alles an dem Mann strahlte Sex aus und sie spürte seine Aura tief in ihrem Bauch. 
Schon die Nähe zu ihm verursachte einen nassen Fleck in ihrem Höschen. Ihre Brustwarzen waren hart und ihre Hormone tobten, und sobald sie durch die Tür kam, wusste sie, dass sie zu allem bereit war, was er wollte, um seine Aufmerksamkeit zu behalten.
Er war groß und hatte welliges schwarzes Haar, durch das sie mit den Fingern fahren wollte. Seine blauen Augen blickten unter geschwungenen Brauen über gemeißelte Wangen und ein Gesicht hervor, das aussah, als wäre es sorgfältig von einem Meister geformt worden. 
Seine Brust und Schultern waren groß, ohne massiv zu wirken, und sein Bauch unter dem engen T-Shirt sah flach und muskulös aus. Allein die Frage, wie es unbedeckt aussah, machte ihre Knie weich. Die große Beule im Schritt seiner Jeans ließ ihr das Wasser im Mund zusammenlaufen, und während er mit ihr über die Verantwortung des Jobs sprach, war sie damit beschäftigt, über etwas nachzudenken, von dem sie gehört, es aber nie ausprobiert hatte ... und sie würde es gerne an Eric ausprobieren wenn er sie zulassen würde. 
Der Gedanke an die anschwellende Beule zwischen ihren Lippen formte ihren Mund
 
Wasser. Sie fragte sich kurz, ob sie spucken oder schlucken würde, aber sie wusste, wenn er es wollte, würde sie jeden Tropfen schlucken ... er war so wunderschön.
Eric entging ihr unbewusstes Zucken nicht, und er konnte sehen, dass ihre Brustwarzen trotz des unterstützenden BHs, den sie trug, hart waren. 
 
 
 
Er konnte nichts davon sehen, das Kleid, das sie trug, war konservativ, aber bei der Größe ihrer Brüste konnte sie auf keinen Fall einen der dünnen BHs tragen, die viele Frauen trugen. 
Trotz seiner Entschlossenheit, eine Zeit lang Abstand zu Frauen zu halten, fühlte er sich stark zu diesem kaum volljährigen Teenager hingezogen. Er war erleichtert, als er ihr Interview beendet hatte, und sagte ihr, er würde sie anrufen, nachdem er die anderen Interviews geführt habe, die er geplant hatte. 
 
Als sie ging, seufzte er und hielt fast fünfzehn Minuten durch, bevor er nach oben gehen und den Druck in seinem Schwanz und seinen Eiern lindern musste. Als er kam und sein Sperma über seine Brust und auf das Kopfteil des Bettes über ihm spritzte, hielt er im Geiste in jeder Hand eine ihrer großen Brüste und ihr Mund war um die Spitze seines Schwanzes geschlungen.
 In seinen Gedanken schluckte sie jeden Tropfen seines herausspritzenden Spermas mit einem freudigen Ausdruck auf ihrem hübschen jungen Gesicht.
Ashlyn schaffte es bis zu ihrem Auto, bevor sie den Rock ihres Kleides hochheben musste. Sie starrte auf die Haustür, durch die er gerade zurückgekommen war, schob ihre Hand unter ihr Höschen und ihr Mittelfinger lokalisierte ihren nassen, geschwollenen Kitzler. In ihrer Vorstellung war sie nackt, kniete vor ihm und sein riesiger, geschwollener Schwanz näherte sich ihren geöffneten Lippen. Als sie sie um die Spitze schloss, spritzte er, genau wie Todd beim Abschlussball, riesige Strahlen dicker, klebriger weißer Wichse ab. 
Der Unterschied bestand darin, dass Erics Sperma im Gegensatz zu
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